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FREITAG, 3 .  J U N I  2 0 0 5  VOLKSI C D H D T  KLEINSTAATENSPIELE 
BLATT I Ö r U n  I IN ANDORRA 1 4  

K L E I N S T A A T E N S P I E L E  

Medaillengewinner 3. Tag 
Hochsprang Frauen 
G: Thörey Edda Elisdotlir 
S: Anna Fitldou 
B: Stephanie Viellevoye 
Hammerwerfen Fraaea 
G: Paraskevi Theodorou 
S: Vilborg Johannsdottir 
B. Elena Villalon Aguado 
Weitsprung NUnntr 
G: Andrei Mikhalkevitch 
S: Rashid Chouhal 
B: Jon Amar Magnuuon 
400 m Hürden Minner 
G: Bjutgvin Vikingsson 
S: Con.iUnlinos ConsUnlinou 
B: Ioannis Kostikivics 
Kugdstamen M inner 
G: Odinn Bjom Thorsteinsson 
S: Georgias Aresli 
B: Pctros Milsiiics 
3000 m Sleeple Minner 
G: Pascal Groben 
S: Joscp Sansa Bullich 
B: Jamal Baaziz 
Wtitsprung Damen 
G: Irini Charalambous 
S: Rebecca Camilleri 
B: Montserrat Pujol Joval 
400 m Freuen 
G: Alissa Kallinikou 
S: Martina Xucreh 
B: Ramona Papaioannou 
400 m Mlnner 
G: Johan Mordijck 
S: Marios Mardas 
B: Nikolai Ponelti 
Speer Frauen 
G: Aldis Hialmtdottir 
S: Vigilis GudjonsdoUir 
B: Eleni Mavroudi 
Hocfcaprung Minner 
G: Kynacos loannou 
S: loannis ConsUnlinou 
B: Asmir Mirascic 
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10 m Luftpistole Frauen 
G: Cynthia Durand 
S:Enni Pantelli 
B: Nadia Marchi 
1 0 «  LaftpMote Mlnner 
G: Patrick Decker 
S: Isidora Sanchez Vidal 
B: Jackie Morel 
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SO-m-Fitcatyle Frauen 
G: Ragnheidur Ragnandouir 
S: Anna Stylianou 
B: Lynn Gates 
5 0 * F m t ] i k  Mlnner 
G: Chrysanthe» Papachrysanthou 
S: Alexandras Aresli 
B: Francois Xavier Paquot 
200-ro-Bnm Frauen 
G: Diane Kapgen 
S: Erla Dogg Haraldsdottir 
B: Helena Osk Ivandotlir 
280-m-BriKt Mlnner 
G Hocine Haciane 
S: Jakob Johann Sveinuon 
B: Francois Xavier Paquot 
200-fli-Fireityle Frauen 
G: Anna Stylianou 
S: Christine Mailliet 
B: Sigrun Bra Svenisdottir 
200-m-Freestyle Mlnner 
G: Thomas Molina 
S: Alexandras Aresti 
B: Emanuele Nicolini 
40&-m-Lafen Frauen 
G: Island 
S: Zypern 
B: Luxemburg 
400-m-Lagen Mlnner 
G: Zypern 
S: Island 
B: Monaco 
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Gruppe A 
Dominik Marxer (Lie) - M. Vannucci (Smr) 3:0 (11:3, 11:9, 
11:6) 
P. Rodriguez Chalais (And) - D. Marxer (Lie) 0:3 (6:11, 9:11, 
5:11) 
M. Bast (Lux) - D. Marxer 3:2 (12:10. 11:8, 8:11, 10:12. 
11:6) 
D. Marxer (Lie) - A. Makowski (Mit) 0:3 (3:11, 3:11.6:11) 
D. Marxer (Lie) - R. Loulergue (Mon) 3:0(11:2, 11:3, 11:7) 

Gruppe B 
S, Gerada (Mll) - Peter Frommell (Lie) 3:1 (11:6, 11:9, 7:11, 
11:7) 
S. Franceschi (And) - P. Frommell (Lie) 0:3 (3:11, 3:11, 
5:11) 
P. Frommell (Lie) - A. Hardarson 3:1 (11:6, 11:5, 5:11, 11:9) 
R. Tenloni (Smr) - P. Frommell (Lie) 3:2(11:7,11:5.9:11,7:11, 
11:7) 
O. Serafimov (Zyp) - P. Frommell (Lie) 0:3 (5:11, 8:11, 
11:13) 

Volleyball 
Gruppefupiete Frauen 
San Marino - L Liechtenstein 3:1 (24:26,25:19, 30:28,25:15) 

Tennis 
Frauen Einni 
Stephanie Vogt (Lie) - Lynn Philippe (Lux) 

Mlnner Ebne! 
Besima/Lokaj (Lie) - Bram/Krcmer (Lux) 

Frauen 
Hemmerl 

6:3, 6:4 

3:6, 2:6 

6:3, 7:5 
Doppel 
rle/Vogt (Lic) - Camenzuli/Pace (Mit) 

BeachvoBeybaU Mlnner 
Gruppe A 
GopcevkVUlivieri (Mon) - Indra/Wachter (Lie) 2:0 (9:21, 
8:21) 

M E D A I L L E N S P I E G E L  
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Finale Grande 
Stephanie Vogt im Einzel und Damen-Doppel im Finale - Bronze für Herren-Duo 
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MHknml Stephanie Vogt und Johanna Hämmerte Ins Ooppel-Hnala oinzogon, kam für Jirl LokaJ und (Man Carte Boslmo im Semifinale das Aus. 

aus und das Duo 
I« zog mit oinmi 

ANDORRA - Erfolgreichar Tag 
für UscManstalns Tamils. S t r  
phania Vogt schaltet! im Hnzah 
Halbflnale lynn Philippe (Lux) 

Vogt/Ha 
ni Sieg 

Malta ins Doppalfinale ein. Jlr-
ka LokaJ und Glan Carto Besimo 
unterlagen Luxemburg, konnten 
steh aber mit Bronn trösten. 
* W i i r t   M iü i ,  j l n d ni  

Stephanie Vogt zeigte im Halbfinale 
des Damen-Einzelbewerbes erneut, 
über welch grosses Potenzial sie 
verfügt. Die erst 15-jährige Liech
tensteiner Tennis-Hoffnung schalte
te mit Lynn Philippe die Nummer 2 
des Turniers aus. 6:3, 6:4 hiess das 

Schlussresultat für Vogt, die damit 
bei ihren ersten Kleinstaatenspielen 
gleich ins Finale einzog. «Ich muss 
ehrlich sagen, dass ich vor der Par
tie schon ein bischen nervös war», 
so Vogt, die hinzufügt: «Die vielen 
Liechtensteiner Fans, die mich laut
stark anfeuerten, motivierten mich 
zusätzlich und es ist super gelau
fen.» Die Balznerin spielte stark 
und sah Vorteile in ihrem soliden 
Spiel. «Philippe hat einfach mehr 
Eigenfehler gemacht.» 

Im Finale wartet auf Stephanie 
Vogt mit Mandy Minella aus Lu
xemburg die Nummer I des Tur
niers. Und die gab sich im bisheri
gen Turnierverlauf noch keine Blö-
se. Nach dem Freilos in Runde 1 be
zwang Minella in der 2. Runde Jo

hanna Hemmerle (Lie) mit 6:1, 6:1 
und im Halbfinale fertigte sie Lisa 
Camenzuli (Malta) mit 6:1,6:0 ab. 

Starkes Damen-Doppel 
Einen strengen, aber erfolgrei

chen Tag hatte Stephanie Vogt. 
Kurz nach ihrem Final-Einzug im 
Einzel musste sie zusammen mit 
Johanna Hemmerle im Doppel er
neut auf den Court. Die Gegnerin
nen im Halbfinale hiessen Lisa Ca
menzuli und Stephanie Pace aus 
Malta. Die FL-Paarung gewann den 
ersten Satz souverän mit 6:3 und 
hatte im zweiten Satz beim Stand 
von 5:4 zwei Matchbälle, die unge
nützt blieben. 

Vogt/Hemmerle behielten aber 
die Nerven, holten sich den Satz 

mit 7:5 und zogen ins Finale ein. 
Dort bekommen sie es mit den Fa
voritinnen Lynn Philippe und Man
dy Minella (Lux) zu tun, die sich 
im zweiten Halbfinale gegen das 
Duo Petursdottir/Sigurdardottir 
glatt mit 6:0,6:0 durchsetzten. 

Bronze für Herren-Duo 
Das Liechtensteiner Doppel Jirka 

Lokaj und Gian Carlo Besimo be
kam im Halbfinale mit den Luxem
burgern BramVKremer einen harten 
Brocken vorgesetzt, den sie nicht 
knacken konnten. Lokaj/Besimo 
unterlagen mit 3:6, 2:6. Da beim 
Doppelbewerb der dritte Platz nicht 
ausgespielt wird, dürfen sich die 
Liechtensteiner Tennis-Cracks über 
Bronze freuen. 
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Am Finale vorbeigeschrammt 
Martina Walser verpasst 200-m-Finale um zehn Hundertstel 

ANDORRA LA VELLA - Es hat 
nicht ganz gereicht für FL-
Leichtathletin Martina Walser. 
Mit Platz vier und einer Zeit von 
25.91 Sekunden verpassta sie 
in ihrem 200-m-Voriauf die Qua
lifikation für das heutige Finale 
nur um eine Zehntelsekunde. 

»OBwr Becfc. M m»  

Die Magenprobleme, mit denen 
sich Martina Walser am Dienstag im 
Vorlauf des 100-m-Bewerbs noch 
hatte herumschlagen müssen, waren 
gestern bereits verflogen. So konnte 

die junge Schaanerin die 200-m-
Distanz topfit in Angriff nehmen. 
«Ich habe darauf geachtet, was ich 
esse und zur Vorbeugung Medika
mente eingenommen», so Walser. 
Zudem habe ihr am Dienstag wahr
scheinlich auch die Nervosität et
was zugesetzt. «Heute (Donnerstag, 
Anm. d. Red.) war ich zwar auch 
nervös, aber genau so stark wie es 
im Wettkampf sein sollte.» 

Obwohl sie gesundheitlich wie
der voll auf dem Damm war, konn
te Martina Walser keinen Final
platz ergattern. Für einen Platz im 
Rennen der besten sechs, für wel-

Martina Walser verpasste den 
na llauf über 200 m nur knapp. 

ches sich die zwei Schnellsten bei
der Vorläufe sowie die beiden Zeit
schnellsten qualifizierten, fehlten 
der Liechtensteinerin lediglich 
zehn Hundertstelsekunden. 

Mit einer Zeit von 25,91 Sekun
den (die persönliche Bestzeit, auf
gestellt an den Kleinstaatenspielen 
in Malta 2003, beträgt 25.12 Se
kunden) belegte sie in ihrem Vor
lauf den vierten Platz. Walser: «Ich 
habe alles gegeben, aber leider hat 
es nicht ganz gereicht. Am Schluss 
hatte ich sehr viel Gegenwind, was 
das Rennen besonders hart ge
macht hat.» 

Prominenter Besuch 
Andorras NOK-Präsident begrüsst 

S P L I T T E R  A U S  A N D O R R A  

Liechtensteins Delegation erhielt 
gestern prominenten Besuch. 
Jaume Marti (Präsident Andorrani
sches Olympisches Komitee) 
machte seine Aufwartung und 
hiess alle Sportler, Sportlerinnen 

und Delegations-Mitglieder offi
ziell herzlich willkommen. LOSV-
Präsident Leo Kranz (rechts) über
reichte Marti bei dieser Gelegen
heit ein Geschenk in Form eines 
Steines aus Liechtenstein. (rob) 

Empfangs-Aptro 
Liechtensteins Kleinstaaten-Dele
gation wird am kommenden 
Sonntag im VIP-Bereich des 
Rheinpark-Stadions in Vaduz mit 
einem Apöro empfangen. Die {klei
ne Feierlichkeit für die erfolgten 
chen Sportler und Sportlerinnen 

.beginnt um 18.30 Uhr. Der Emp-
fangs-Apöro, bei dem auch Sport-
minister Klaus Tschütscher anwe-
sendseiQwird,ist öffentlich und 
aUe sind herzlich eingeladen, (rob) 

Mll nkn SHCIIM gsnttit 
GlUck im Unglück hatte Kerstin 
Mennenga (Bild rechts). Die 
Leichtathletin wurde beim Jog-. 
gen von einem Radfahrer ange
fahren und kam zu Sturz. Dabei 
zog sie sich eine grosse Schnitt
wunde am Ellenbogen zu, die so
fort v0n Teamarzt Christian 
Schlegel versorgt wurde.  («Wir 
bähen in unserem Hotel so eine 
Art kleines Chirugie-Zimmer ein

gerichtet. Dort habe ich die Wun
de von Kerstin mit zehn Stichen 

berichtet Schlegel, der 

rẑ mälm 
«Ich gebe davon aus, dass sie den 
10 000-ni'Lauf bestreiten kann.» 
Kerstin Menengs i«tt ebenfalls zu
versichtlich: fAm Bein würe es 
scWmmergefwpsen, abersobe-
witet mir tjie Verieüjung kaum 
Probleme.» (tob) 


